	Modulnummer
	biol226

	
	

	Modulname
	Experimentelle Ökologie der Tiere

	
	

	Studiengang und –abschnitt
	Master of Science, Vertiefungsrichtung „Aquatische und terrestische Ökologie“

	
	

	Häufigkeit des Angebotes
	Jährlich im Wintersemester

	
	

	Modulverantwortliche
	Prof. Dr. T. Bauer

	
	

	Studienberatung zum Modul
	Prof. Dr. T. Bauer

	
	

	Lehrveranstaltung und Dozenten
	Vorlesung Ökosysteme (Prof. Dr. T. Bauer); Seminar Experimentelle Ökologie (Prof. Dr. T. Bauer und wiss. Mitarbeiter); Übungen zur Experimentellen Ökologie (Prof. Dr. T. Bauer und wiss. Mitarbeiter)

	
	

	Vorkenntnisse
	Bachelor of Science 

	
	

	Sprache
	Deutsch 

	
	

	Plätze
	12

	
	

	Lehrform (ECTS-Punkte)
	Vorl.: 1SWS, Sem.: 1,SWS, Üb.: 3 SWS

Präsenz.: 11h+11h+34h = 56h

Vor-/Nachber.: 30h+31h+22,5h = 83,5h

Workload: 139,5 h

	
	

	Art der Prüfungsleitung
	Protokoll (50%), Vortrag (50%)

	
	

	Ausweis
	Bei Anmeldung am Prüfungsamt

	
	

	European Credit Points des Moduls
	5

	
	

	Ziele des Moduls
	die Studierenden kennen grundlegende Vorgänge in Ökosystemen und können diese erklären.
Sie beherrschen die Präsentation und Diskussion des wissenschaftlichen Inhaltes ausgewählter Primärliteratur; siwe haben Kenntnisse von Planung, Durchführung und Analyse evolutionär-ökologischer Experimente

	
	

	Inhalte des Moduls
	V Ökosysteme: Stoffkreisläufe,Sukzessionen,Mosaikzyklen, Inselökologie, Störungen, Muster des Artenreichtums, Produktivität usw) S Experimentelle Ökologie: Herausarbeitung von Hypothesen, deren experimentelle Überprüfung sowie deren statistische Analyse an Beispielen ausgewählter Primärliteratur, kritische Diskussion des wissenschaftlichen Inhaltes, Power-Point-Präsentation; Ü Experimentelle Ökologie: Planung und Durchführung evolutionsökologischer Experimente von der Aufstellung der Arbeitshypothese bis zur statistischen Analyse der Ergebnisse. Darstellung der Ergebnisse in Form einer wissenschaftlichen Publikation.



	
	

	Vermittelte Kompetenzen
	Fach-, Vermittlungs- und Methodenkompetenz

	
	

	Studienhilfsmittel
	werden bei Beginn der Veranstaltungen bekannt gegeben


